
Vorläufige Notiz zu vorstehender Arbeit.

Von

Kirnst Htaliier.

Bei dem ersten von Herrn Dr. Hagen niitgetheilten Fall

von Herrn F. L. fungirt die Aeroconidien-Morphe eines Pilzes,

höchst wahrscheinlich eines Ascomyceten. Man würde sie nach

der antiquirten Nomenclatur in die Gattung Aspergillus gestellt

haben. Derselbe bildet blaugriine Rasen. Die Fruchthyphen sind

verästelt, olivengrün-blassbraun und selbst in's Violette spielend,

die Basidien bilden eine ziemlich plötzliche kugelige Anschwellung

der Hyphen. Sie sind mit dunkelolivenbraunen Sterigmen besetzt,

welche Ketten ziemlich kleiner, kugeliger, fast glatter Conidien tragen.

Der Pilz spaltet, wie alle Aspergillen, auf nassem Boden seine

Hyphen und wird dadurch einem Penicilliunh bei ganz magerem

Boden einem Acrostalagmus ähnlich.

Die Form ist mir ganz unbekannt und lässt sich ein sicheres

Urtheil über den Pilz erst durch eine E,eihe von Culturversuchen

gewinnen. Dieselben sind bereits eingeleitet, aber noch nicht zu

einem befriedigenden Abschluss gelangt.

Der zweite Fall, welchen Herr Dr. Hagen beschreibt, zeigt

einen Pilz , welcher allerdings bis zur UnUnterscheidbarkeit dem

im zweiten Heft beschriebenen Otomyces Hageni ähnhch ist, je-

doch liegt nur die Aeroconidien-Form zur Beobachtung vor, von

welcher allein noch kein sicheres Urtheil sich gewinnen lässt. Es

sind daher auch mit diesem Pilz Culturversuche eingeleitet.
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